
Österberg und Neckar Kontrolle und Kontakte
Justizgebäude Doblerstraße 14
1945–1955 Sitz der französischen Besatzungsverwaltung

Centre d’Études Françaises Doblerstraße 25
1946 gegründet, heute Deutsch-Französisches Kulturinstitut

Rhenanenhaus Stauffenbergstraße 4
1945–1952 Residenz des französischen Militärgouverneurs

Casino Wöhrdstraße 25
1945–1991 Offizierskasino der französischen Garnison

Foyer Friedrichstraße 12
1955 erbaut als französisches Restaurant, Kino und Hotel

Collège Decourdemanche Derendinger Allee 8
1945–1955 französische Schule und Internat
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Südstadt Besatzung und
Thiepval-Kaserne Hegelstraß
1945–1978 von der französischen Arm

Centre de Rapatriement Sche
1945/46 Versorgung von Displaced Pe

Französische Wohnblöcke Hu
In den 1950er Jahren für französische 

Loretto-Viertel Lorettoplatz
1945–1991 Kaserne der französische

Vereinsheim der Fremdenleg
1945–2007 von Veteranen der franzö

Französische Schule Galgenb
1955 erbaut für Kinder von französisc

Französisches Viertel Aixer S
1945–1991 Kaserne der französische

Garnisonsdepot Schindhau S
Standortübungsplatz der französische
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Altstadt Altlasten und Neuanfänge
Schloss Hohentübingen Burgsteige11
1945 kurzzeitig Kaserne und Gefängnis, 1949 Grafeneck-Prozess

Marktplatz Am Markt
1945 Ortskommandantur im Hotel Lamm, Erneuerung Neptunbrunnen

Volkshochschule Wienergäßle 1
1947 erste Geschäftsstelle der Volkshochschule in der „Silberburg“

Restaurant zum Pflug Neustadtgasse 11
1945/46 Versammlungsort der Demokratischen Vereinigung

Katholische Kirche Froschgasse 4
1946 Schauplatz eines antifranzösischen Sabotageakts

Mensa „Prinz Karl“ Hafengasse 6
1945–1952 von französischer Besatzungsmacht beschlagnahmt

Économat Neue Straße 1
Ab August 1945 erstes französisches Kaufhaus in Tübingen

Museum Am Stadtgraben 2
Erste Theater- und Kinovorführungen nach dem Krieg
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Universitätsstadt Konflik
Alte Frauenklinik Schleichstr
1945 Untersuchung und Behandlung 

Französischer Militärfriedho
1945 bis Mitte der 1950er Jahre, hinte

Neue Aula Geschwister-Scho
Wiedereröffnung der Universität im O

Kunstgebäude Wilhelmstraß
1945–1949 Kunstausstellungen in de

Kreiskommandantur Wilhelm
1945–1950 Sitz des französischen Kr

Leibniz-Kolleg Brunnenstraß
1948 gegründet als interdisziplinäres

Krankenhaus auf dem Sand 
1945–1982 französisches Militärkran
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Die Franzosen in Tübingen 1945–1991
Ein virtueller Stadtrundgang
Von 1945 bis 1991 waren in Tübingen französische Soldaten 
stationiert. Als Besatzer begleiteten sie den politischen und 
kulturellen Neubeginn nach dem Zweiten Weltkrieg. Später 
wurden sie Bündnispartner. Die französische Präsenz endete mit 
der deutschen Wiedervereinigung. Sie hat aber zahlreiche Spuren 
im Stadtbild und im kulturellen Leben Tübingens hinterlassen. 
Der virtuelle Stadtrundgang macht diese Spuren sichtbar. Die 
Website www.franzosen-tuebingen.de präsentiert vier Routen mit 
insgesamt 29 Orten, die an die „Franzosenzeit“ erinnern. Die Texte 
zu den einzelnen Orten sind mit historischem Bildmaterial 
illustriert. Sie können auch als Audioguide abgespielt werden. Eine 
kurze Einführung erläutert den historischen Hintergrund.
Dieser Flyer erleichtert die Orientierung – zusätzlich zur digitalen 
Karte der Website. Die einzelnen Orte und Routen (Altstadt, 
Universitätsstadt, Österberg und Neckar, Südstadt) können in der 
empfohlenen Reihenfolge oder einzeln besichtigt werden. Die 
Länge der jeweiligen Wegstrecken ist angegeben.
Die Website www.franzosen-tuebingen.de ist das Ergebnis eines 
Seminars, das Johannes Großmann und Matthieu Osmont im 
Sommersemester 2015 an der Universität Tübingen geleitet 
haben. Die Studierenden wirkten aktiv an den Recherche- und 
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Redaktionsarbeiten mit.

V.i.S.d.P.

Johannes Großmann
Eberhard Karls Universität Tübingen
Seminar für Zeitgeschichte
Wilhelmstraße 36
72074 Tübingen

Matthieu Osmont
Deutsch-Französisches Kulturinstitut Tübingen e.V.
Doblerstraße 25
72074 Tübingen
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